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Claudia Hämmerling, verkehrspolitische Sprecherin, sagt zum Vorstoß des Bundes-

verkehrsministers Ramsauer, auf Parallelstarts zu verzichten: 

 

Ramsauer stellt Großflughafen-Konzept in Frage 
 

Mit seiner Forderung, auf Parallelstarts zu verzichten, stellt Ramsauer das gesamte 

Konzept des Großflughafens in Frage. Dafür hätte eine Start- und Landebahn ge-

reicht. Wenn die geplanten Kapazitäten nicht genutzt werden sollen, weil die Plane-

rInnen keine Rücksicht auf verändertes EU-Recht genommen haben, ist das eine 

verantwortungslose Geldverschwendung. 

 

Außerdem kann heute niemand sicherstellen, dass beide Startbahnen künftig nicht 

doch gleichzeitig genutzt werden, weil das Flugverkehrsaufkommen wider Erwarten 

ansteigen könnte. 

 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen fordert langfristig verlässliche Planungen. Die 

BürgerInnen im Einzugsbereich des Flughafens dürfen nicht länger verunsichert wer-

den. Die Flugrouten müssen so geführt werden, dass möglichst wenig Menschen in 

und um Berlin belastet werden. 
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